
Werktätigen von sozialer Unsicherheit, von Ungewißheit der Zukunft 
gekennzeichnet. Unter der trügerisch glänzenden Oberfläche von Lack 
und Chrom herrscht dort noch immer die Vergangenheit über die Ge­
genwart.

Bei uns jedoch herrscht schon lange die Gegenwart über das Gestern: 
Nicht imperialistische Expansion, sondern die mitreißenden Ideen und 
humanistischen Taten des Sozialismus! Nicht aggressive großdeutsche 
Selbstherrlichkeit, sondern Liebe zum Volk und Freundschaft zu allen 
Völkern - das ist unser deutscher Beitrag zur Sicherheit in Europa, zur 
Welt von morgen. Wer wollte sich wundem, daß uns mit dem imperia­
listischen Staat des sozialen Unrechts, des Militarismus und Neonazis­
mus, der Bedrohung von Frieden, Demokratie und Glück des Volkes 
nichts, aber auch gar nichts verbindet!

Wie immer die Entwicklung in Westdeutschland verlaufen mag, wir 
gehen - im festen Bündnis mit der Sowjetunion und allen sozialisti­
schen Ländern - unbeirrt, zielklar und konsequent unseren guten so­
zialistischen Weg. Auf deutschem Boden, im Heimatland von Karl Marx 
und Friedrich Engels, vollenden wir den Sozialismus. Damit schaffen 
wir das große Beispiel auch für die Arbeiter, die Bauern, die Intellek­
tuellen, für alle friedliebenden Menschen im westdeutschen Staat. Wir 
zeigen, was Deutsche vermögen, wenn sie sich vom Geist des Friedens 
leiten lassen, von den weltverändernden Ideen des Sozialismus.

Der Sozialismus wird in der ganzen Welt siegen. Wir sind überzeugt: 
Auch in Westdeutschland werden die Arbeiter, verbündet mit allen 
werktätigen Klassen und Schichten, eines Tages den Imperialismus 
überwinden. Auch sie werden den Weg der Demokratie beschreiten und 
schließlich den Sozialismus errichten. Das ist die einzige Möglichkeit, 
dereinst zur Vereinigung beider deutscher Staaten zu kommen. Damit 
die westdeutschen Arbeiter zu diesem großen Werk beitragen können, 
müssen sie ihre Macht zur Geltung bringen. Was der Imperialismus ge­
sprengt hat, wird die Arbeiterklasse der beiden deutschen Staaten im 
engsten Bündnis miteinander wieder einen. Die Imperialisten haben 
Deutschland gespalten. Die Arbeiterklasse der beiden deutschen Staaten 
wird es zusammenfügen.

Wir wissen: Dieser Prozeß wird lange dauern. Aber normale und da­
mit vernünftige Beziehungen zwischen beiden deutschen Staaten, zwi­
schen ihren Regierungen, gegenseitige Anerkennung und volle Gleich­
berechtigung - das ist schon heute dringend notwendig, das muß im
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